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Ökologische und 
technische Vorteile des 

Bauens mit Holz
Dr. Ernst Kürsten

3N Kompetenzzentrum 

Lehrbeauftragter Hochschule Hannover

Sachverständiger für Holzschutz
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Wer steht hinter 3N?

Niedersachsen Netzwerk Nachwachsende Rohstoffe und 
Bioökonomie e.V.

Standorte Werlte / Göttingen / Heidekreis

41 Mitglieder, darunter die folgenden Gründer:

Hochschule 
Hildesheim/Holzminden/Göttingen

(ML und MU)
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Landesmarketingfonds Holz Niedersachsen

• Förderung des Holzbaus, des Holz- und Tischlerhandwerks

• Unterstützung von Veranstaltungen zur stofflichen Holznutzung

• Öffentlichkeitsarbeit für den Rohstoff Holz

• Austausch und Vernetzung mit vergleichbaren Initiativen anderer Bundesländer

Ziele

Weitere Informationen:
https://www.3-n.info/wissen-
und-service/landesmarketig-
fonds-holz/
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Erdöl als Energieträger und Chemierohstoff -
Historisch bedeutende Ölunfälle
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1. Nachhaltigkeit („graue Energie“, Klimaschutz)
2. Wohngesundheit
3. Verschiedene Holzbauweisen
4. Potentiale im Holzbau
5. Probleme und Lösungsmöglichkeiten

Übersicht
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Vergleich: Im Holz gespeicherte Sonnenenergie
und Energieverbrauch für die Produktion

Energieverbrauch für

Forstliche Produktion

Rundholztransport (50 km)

Rundholztransport (500 km)

Einschnitt

Technische Trocknung

Quelle: Zimmer, B. und Wegener, G. (2004): Holz – Trumpfkarte im Klimaschutz. 
NOEO-Wissenschaftsmagazin 02/2004 S.: 46-50. , Download von http://www.bernhard-
zimmer.de/downloads_zimmer.html
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Holz als umweltfreundlicher Rohstoff:
Klimaschutz und Bodenschutz

Holz an Stelle von Stahl, Beton oder Ziegeln = weniger Energieverbrauch und 
CO2-Emissionen + langfristige CO2-Festlegung + weniger Flächenverbrauch für 
Abbauflächen (Ton, Sand, Kalk, Erze), sowie Deponieflächen 

Quelle: BURSCHEL, P., KÜRSTEN, E. 1992
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Wohnen in Holz: gutes Raumklima

Feuchtigkeitsausgleich
warme Oberflächen
Schalldämpfung
Optik
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Holzbauweisen: 
Holzrahmen- bzw. Holztafelbauweise

• am meisten verbreitet (auch bei 
Fertighäusern)

• Aussteifung durch Platten
• vielfältige Möglichkeiten für 

Fassade, Innenverkleidung und 
Dämmung!
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Holzbauweisen: 
Fachwerk, Holzständer, Holzskelett

• Ständer stehen allein
• flexible Raumaufteilung
• Baulicher Holzschutz ist hier besonders wichtig!
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• Stark wachsender Verbrauch

• Vielfältige Möglichkeiten

• Verleimt oder mit Holzdübeln

• Verwertung schlechterer Bretter 
und von Altholz möglich

Holzbauweisen: Brettsperrholz = Cross 
Laminated Timber (CLT) = Kreuzlagenholz

Timber Tower
in Hannover
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Potentiale im Holzbau:
HOHO Wien (24 Stockwerke)
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Holzbau mit CLT
Modulhäuser

Studentenwohnheime: „WOODIE“ in 
Hamburg (unten) und in Göttingen 
(rechts oben)
Flüchtlingswohnheim in Hannover 
(rechts unten)
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Holz ist ideal für Aufstockung, 
Dachgeschossausbau und Sanierung

1. Geringes 
Gewicht

2. Vorfertigung

3. Kurze 
Bauzeiten
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Probleme und Lösungen 
Holzschutz, Schall, Feuer

1. Wasser fernhalten

2. Wasser ablaufen lassen

3. Gute Abtrocknung ermöglichen 

1. Masse gegen Luftschall

2. Entkoppelung gegen Trittschall

1. Große Dimensionen

2. Kapselung

3. Sprinkleranlagen 
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1. Holz = nachwachsender Rohstoff (keine Abbau- und Deponieflächen)

2. Relativ wenig Energieverbrauch für Be- und Verarbeitung

3. Positive Auswirkungen auf die Wohnqualität

4. Traditionelle bewährte Bauweisen 

5. Langlebige Konstruktionen

6. Moderne Holzbaustoffe mit viel Potential

7. Besondere Vorteile für Aufstockungen, Anbauten usw.

8. Holzspezifische Probleme lösbar

Zusammenfassung
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